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CD Track Nr. 2
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CD Track Nr. 3
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2.) Dr Hans im Schnokeloch sait alles was er will, und was er sait, das dänkt er nit  
und was er dänkt, das sait er nit, dr Hans im Schnokeloch sait alles was er will. 

3.) Dr Hans im Schnokeloch ka alles was er will, und was er ka, das macht er nit, 
und was er macht, grot im nit, dr Hans im Schnokeloch ka alles was er will. 

4.) Dr Hans im Schnokeloch duet alles was er will, und was er duet, das söll er nit, 
und was er söll, das duet er nit, dr Hans im Schnokeloch duet alles was er will.

…weiter siehe nächste Seite.



 

CD Track Nr. 3
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5.) Dr Hans im Schnokeloch goht ane wo er will, und wo er isch, do blibt er nit,  
und wo er blibt, do gfallts ihm nit, dr Hans im Schnokeloch goht ane wo er will. 

6.) Dr Hans im Schnokeloch, dä hät vom Läbe gnueg, und läbe, sait er, kann i nit, 
und stärbe, sait er, will i nit, er hopst us em Fänschter us und kunnt ins Narrehus.
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Hinweis zum begleiten zu der CD! 
Die Aufnahme ist um einen Ganz-Ton auf F transponiert. 

Die Begleitakkorde sind somit: F, C, A m und A♯



CD Track Nr. 4
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CD Track Nr. 5

2.) Manneli, Fraueli, Hochzyt ha, kumm mer wänd e Schöppeli ha, Käs und Brot 
und Wy derzue, morn am Morge hämmer gnue.
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CD Track Nr. 6

2.) Drei Batzeli, drei Batzeli das isch mer wäge z’tüür. Da loufe ni lieber barfuess dörs 
Wasser und dörs Füür. 

3.) Schuemächerli, Schuemächerli was machisch für ä Lärm, I hämmere, i hämmere 
das mach i ebe gärn.
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CD Track Nr. 7

2.) Händ spitzigi Öhrli und sydigi Hörli und s’goht e kes Jöhrli so föhnd si scho a. 

3.) Si schlyche durs Hüüsli und passe de Müüsli und ploge sie grüüsli me gset nes scho a.
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CD Track Nr. 8

2.) Und wenn das Kätzli Hunger het, flattiert es syner Frau, und rieft und bettlet allewyl: 
Miau Miau Miau. 

3.) Doch wenn denn s’Nochbers Hindli chunnt und belle tuet: Wau Wau. 
Springt s`Kätzli uf der Baum und schreit: Miau Miau Miau.
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CD Track Nr. 9

2.)  Hinterm Hus vorem Hus sueche mer Moos und Steinli, s`Osterhäsli gumpt dervo, s
schlend`ret sini Beinli. 

3.) Hinterm Hus vorem Hus baue mer kleini Neschtli, s`Osterhäsli springt gschwind 
heim, holt sy Eiertäschli. 

4.) Hinterm Hus vorem Hus tien mer lustig singe, s`Osterhäsli tuet is hit, gfärbti Eili 
bringe.
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CD Track Nr. 10

2.) Und d`Meitli machid Guggernäschtli und d`Buebe gönd dor d`Wäldli wyt, 
und lustig tönts vo jedem Äschtli: s`ist Meiezyt, s`ist Meiezyt, s`ist Meye-Meiezyt.
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CD Track Nr. 11
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CD Track Nr. 11

2.) Ha's doch denkt, es chömm derzue, dass i geb' en Sennebue. Uf de Berge isch guet 
lebe, d'Chüehjer juchze nit vergebe, 
by de Chüehne uf der Weid het der Senn sy Freud. 
A le ho li du li . . . . 

3.) Chleb und Bösch und Spiess und Stern chömmet her, i g'sehn ech gern, 
lueget nur, i ha kei Stecke, i der Täschi hani z’lecke; 
chömmet, chömmet alli zue, I ha Sache gnue. 
A le ho li du li . . .
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CD Track Nr. 12
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CD Track Nr. 12

2.) Öfters bin i, i Gedanke dört wo Alperösli sy, styge hoch dur d`Felse ufe, jodle eis 
und freue mi, Herr y bin e Schwyzerma im Gebirg deheime ja. 

3.) Öpis möchte i liebe Fründi by der Glegenheit für mi ernstli no as Herz dir lege, 
wenn i einst gstorbe bi, brich es Alperösli ab; setz und pflanz mer`s du ufs Grab.
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Hinweis zum begleiten zu der CD! 
Die Aufnahme ist um einen Ganz-Ton auf C transponiert. 

Die Begleitakkorde sind somit: C, G und F



CD Track Nr. 13
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CD Track Nr. 14
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CD Track Nr. 14

2.) Da uf den Alpen obe klingt das Herdeglüt und in de Dörfer unte wohne heitri Lüt 
und vo de Felse schallt des Alphorns Widerhall und wyt durch s’Tal us ruscht 
der Wasserfall. Hol.... 

3.) Wie ist der See so klar und drin der Himmel blau, und wie die Luft so rein so 
wonnig und so lau drum uf de Berge zue ja uf die grüene Höhn, da jubelt alles lut 
s`ist wunderschön. Hol di.... 

4.) Und steit im Alpenglüh`n der Jungfrau Silberstirn, erglänzt im Morgenstrahl 
ringsum der Firn da freut sich jedes Herz, da rüefts us jedem Stand, es git kei 
schön`res Land als s`Schwyzerland. Hol di….
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CD Track Nr. 15

2.) Am Morge früeh use zur Arbeit ufs Feld, mer löh nis nit gruse es git is brav Geld. 
Je meh dass mer schaffe je meh got is y, das isch jo nes Lebe s chönnt schöner nit sy. 

3.) Z`Mittag wenn s heiss isch und d`Sunne so brönnt, da isch is e Stündli am Schatte 
au gönnt dann schaffe mer wieder mit doppletem Muet, mer juchze und singe und 
meine`s so guet.

… weiter siehe nächste Seite
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CD Track Nr. 15
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4.) Sy d`Sterne am Himmel so goht me denn hei, me sitzt no vor d`Hüser und zellt no 
ne chlei. De leit me si nieder und „Bhüet die Gott, Welt!“ Am Morge früeh wieder 
zur Arbeit ufs Feld. 

5.) So isch es es Lebe by eus uf em Land, drum chömet ihr Städter betrachtet dä Stand. 
Mir muesse zwar schaffe, doch isch es is glych, der Friede im Herze macht 
glücklig und rych.



CD Track Nr. 16
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CD Track Nr. 17

… weitere Strophen siehe nächste Seite
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CD Track Nr. 17
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2.) Es gümperlet über s`Wägli, ufsmol isch`s blybe stoh. Es chas`s fasch nit bigryfe, 
wie`s au het chönne cho. 

3.) Das blüeit uf allne Bäume, was jedes Äschtli treit. Do het mys Büebli g`jutzget, 
lueg Vatterli, lue, s`het g`schneit!

E

B

G

D

A

E

G

2

3

4

1



 

CD Track Nr. 18

2.) Er heig e sydigs Gwändli a, mit Bändeli blau durzoge. Und guldiggäli Bördli dra, 
d`Frou Sunne heig em`s gwobe.

…weitere siehe nächste Seite

Bb

Eb F Bb G m

Eb Bb G m

Eb F Bb

Bb



 

CD Track Nr. 18
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3.) Es seit mer was er g`chromet heig, und was er mer well bringe. Er heig mer neui 
Liedli brocht, und well mer se lehre singe.
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CD Track Nr. 19

2.) Nes Liechtli für e Vater, as d`Arbet liechter goht, Ne süessi Blog fürs s`Müeti 
vo Morge früeh bis spot.

…weiter siehe nächste Seite
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CD Track Nr. 19
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3.) s`Grossmüetis Zopf am Fürtech, dur d`Wuchen y und us, s`Grosvaters Chund 
für Chrömli, der Sunneschyn fürs s`Huus.



  

CD Track Nr. 20

2.) Im Bett will i bete und schlofe denn y, der Liebgott im Himmel wird au by mer sy.
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Alle Noten stammen aus dem Buch: 
Ringe Ringe Rose von Carl Hess, herausgegeben vom Verlag Helbling & Lichtenhahn 

im Jahr 1920

Sowie aus dem Buch: 
D`Zyt isch do von Josef Reinhart, herausgegeben vom Verlag B.R. Sauerländer & Co 

im Jahr 1918

Die dazugehörige CD <Us Grosis Liederbuech> ist im Zytglogge Verlag erschienen:
ZYT 4374, EAN 7611698043748 

Notenbuch Illustrationen, Gestaltung und Vertrieb: 
m.UTZmusic, Michael Utz, 8048 Zürich, ©2021


